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nimm ihm, was er habe, 
spann aus die Pferdlein sein.“
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Die Raubritter 
vom Stolzberg

Max Weber 1961



Zutiefst in der Chamerau, etwa zwei Kilometer von Sattlern entfernt, ist ein Berg. 
Viele Jahre alt sind die Bäume, die seinen Rücken bedecken. Diese Bäume könnten 
es uns sicher erzählen, was einst hier war. Was wirklich war und was der Volksmund, 
in den Spinnstuben, an den langen Winterabenden hinter dem warmen Kachelofen, 
als Sage hinzugedichtet hat.

Noch heute erzählt man sich, dass auf dem Stolzberg ein stolzes Schloß stand, in dem 
Raubritter hausten. Sie bestritten ihren Unterhalt von dem, was sie Reisenden auf den 
Straßen nach Passau, Regensburg und Straubing raubten. So mancher Kaufmann‚ der 
eine Reise antrat, um in der anderen Stadt etwas einzutauschen oder zu verhandeln, der 
wurde hier von den Stolzberger Raubrittern um Geld und Ware beraubt. Und er durfte 
noch froh sein, wenn man ihm das nackte Leben ließ. Die Stolzberger zogen sich dann 
wieder auf ihr Schloß zurück und lebten in Saus und Braus bis zum nächsten Überfall. 
Diese Burg war im dichten Wald gar nicht so leicht zu finden. Es gab keinen richtigen 
Weg dorthin und früher waren ja die Wälder viel dichter bestanden als heute. Es war ein 
sehr geeignetes Versteck für Raubritter.

Pferdegetrappel und Hundegebell 
um Mitternacht

Ihre Waffenschmiede befand sich in Schmiedhub, das etwa einen Kilometer von Stolz-
berg entfernt ist. Heute steht dort noch ein Bauernhof gleichen Namens. Es weist uns 
heutzutage jeder Einheimische den Weg nach Stolzberg. Dort können wir auch noch die 
ehemaligen Burggräben sehen, die heute mit Jungholz bewachsen sind. Wer es darauf 
anlegt, kann sogar hie und da noch Ziegelsteine finden, die von den Mauern der Burg 
stammen müssen. Wurde sie zerstört? – Man weiß es nicht sicher. Alte Leute behaupten, 
sie wäre versunken. Weiter erzählen sie, ein alter Brunnen sei einst dort gewesen. Wenn 
man da einen Stein hineinwarf, krähte drunten ein Hahn. Ein Holzarbeiter, der einmal im 
Wald übernachtete, weil ihn die Finsternis bei Stolzberg überraschte, der wachte um Mit-
ternacht auf, weil er Pferdegetrappel und Hundegebell ganz in der Nähe hörte. Als er dies 
am anderen Tag im Dorf erzählte, war man überzeugt, dass die Raubritter von Stolzberg 
bei Nacht „umgehen“.

Sicher ließe sich der Hahnenschrei im Brunnen, das Pferdegetrappel und das Hundegebell 
bei Nacht, wenn man der Ursache gleich auf den Grund gegangen wäre, als ganz natürlich 
und in keiner Weise als mystisch aufklären. Jedoch sind wir froh, dass sich in unserer 
nüchternen und hastigen Zeit die Sage noch erhalten hat und uns die alten Leute noch 
heute ihre Geschichten von den Stolzberger Raubrittern erzählen.













Ritter frühes 15.Jahrhundert



Kragenschutz, Arm- und Beinplatten mit Gambeson
(gefütterter Rüstwams) und Eisenhut



Kragenschutz, Arm- und Beinplatten mit Gambeson
(gefütterter Rüstwams) und Eisenhut

Leichter Gambeson, Kurzarm-Kettenhemd,
und Wollfilz Gugel



Schulterplatten, Ellbogen- und Knieschutz
 über Kettenhemd, Wollfilz Umhang



Beckenhaube Hundsgugel
(Beckenhaube mit Visier)

Spangen-Eisenhut Eisenhut Schaller
(mit oder ohne Visier)

Barbuta
(mit oder ohne Visier)

Standardbewaffnung:
Einhandschwert oder Eineinhalbhänder

Sekundärwaffen:
Streitaxt, Kriegshammer 
(Rabenschnabel), Streitkolben, 
Langspeer und Armbrust















Rüstzeug und Blankwaffen
www.ritterladen.de

www.battlemerchant.com
www.zeughaus.info

www.swords-and-more.com
www.schwertshop.de

www.aus-omas-truhe.de

Gewandung und Schuhwerk
www.mittelalterliche-kleidung.com

www.mittelalterkleidung.de
www.vehi-mercatus.de
www.dein-larp-shop.de

www.lostlegends.de
www.elbenwald.de

(Achtung bei Onlinebestellungen teilweise mehrere Monate Lieferzeit)

Schuster
www.mittelalterschuhe-wimmer.de

Franz Wimmer
Fränkendorf 6, 94436 Simbach

08734/7451

Karfunkel
Conny Bauer

Unterer Markt 1, 94424 Arnstorf
info@ bauer-karfunkel.de

08723/978697

Organisation Mittelalterfest Arnstorf 
z.H. Rainer Gratz 

Marktplatz 8, 94424 Arnstorf 
08723/978302 

orga@mittelalterfest-arnstorf.de 
www.auf-heller-und-bar.de


